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GEMEINSAM GEGEN MISSBRAUCH
ÖKUMENISCHE PERSPEKTIVEN FÜR 
WIRKSAME SCHUTZKONZEPTE
Donnerstag, 11. September 2025, 18.30 bis 20.00 Uhr
Paulus Akademie, Pfingstweidstrasse 28, 8005 Zürich
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GEMEINSAM GEGEN MISSBRAUCH
ÖKUMENISCHE PERSPEKTIVEN FÜR 
WIRKSAME SCHUTZKONZEPTE
Missbrauch ist kein alleiniges Problem der römisch-katholischen 
Kirche. Dies haben spätestens die 2024 veröffentlichten Ergebnisse 
der Studie der evangelischen Kirche Deutschland zu sexualisierter 
Gewalt verdeutlicht. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage: 
Welche Rolle spielt dabei die ökumenische Zusammenarbeit? Wer 
übernimmt nun in welchem Rahmen Verantwortung? Welche 
Voraussetzungen sind für wirksame Schutzkonzepte notwendig? 
Und wie kann das Thema aufs politische Parkett gebracht werden? 
Wir diskutieren diese Fragen anhand der konkreten Forderung nach 
Schutzkonzepten in der Prävention.

Gäste
- Sabine Scheuter, Beauftragte für Personalentwicklung und Diversity, 
   Reformierte Kirche Kanton Zürich
- Dolores Waser Balmer, Präventionsbeauftragte des Bistums Chur
- Lilian Studer, ehemalige Nationalrätin / Präsidentin Evangelische
   Volkspartei
- Cynthia Guignard, Beauftragte für Kirchenbeziehungen mit Schwer-
   punkt Grenzverletzungen, Evangelisch-reformierte Kirche Schweiz
- Stefan Loppacher, Leiter der Dienststelle Missbrauch im kirchlichen 
   Kontext, Römisch-katholische Kirche in der Schweiz 
Leitung und Moderation
- Veronika Jehle, Co-Redaktionsleitung Forum Magazin
- Csongor Kozma, Direktor Paulus Akademie

Unkostenbeitrag
CHF 15 / CHF 10* (inkl. Umtrunk)
* für Mitglieder Gönnerverein Paulus Akademie und FKSZ, mit KulturLegi, 
   AHV/IV- oder Studierenden-Ausweis

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung 
bis 7. September 2025.
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